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Jürgen Gäbelein
1. Bgm. Redwitz

Frühling wird es weit und breit

Oil und Pumper stehen bereit.

Sie bringen traditionell zur Osterfeier

bunt geflochtene Eier.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest

             Euch, liebe Kinder viel Spaß bei der Eiersuche.

Jochen Partheymüller
1. Bgm. Marktgraitz
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In der zurückliegenden Sitzung hat der Gemeinderat über die Eintrittsgebühren 
für unser Freibad sowie die Regelungen zu den Preisermäßigungen bera-
ten. Die Eintrittspreise waren letztmalig 2016 angepasst worden. Im Laufe 
der Jahre war die Preisgestaltung zudem durch eine Vielzahl verschiedener 
Ermäßigungen für den Betrieb an der Kasse unübersichtlich geworden und 
hat zu einer aufwändigen Abrechnung in der Gemeindeverwaltung geführt.  

Rückblickend auf die Jahre 2015 bis 2020 haben die Betriebskosten im Durch-
schnitt ca. 220.000 € betragen. Den Kosten standen Einnahmen von 42.500 
€ jährlich gegenüber. Zusätzlich zu den Betriebskosten wurden in den sechs 
Jahren im Mittel Investitionen von etwa 50.000 € getätigt. Dies waren u.a. 
eine kontinuierliche Modernisierung der Technik für die Wasseraufbereitung 
sowie auch die Neugestaltung des Eingangsbereiches. Insgesamt sind ca. 
227.500 € jährlich in Betrieb und Unterhalt des Schwimmbades geflossen.  

Unser Freibad ist ein wichtiges Freizeitangebot für unsere Bürgerinnen und 
Bürger und ein Aushängeschild für Redwitz weit über unsere Gemeinde-
grenzen hinaus. Alljährlich lockt das Freibad viele Gäste aus nah und fern 
nach Redwitz. Gleichzeitig ist der Betrieb für unsere Gemeinde aber auch 
ein enormer finanzieller Kraftakt. Uns ist sehr daran gelegen, unser Freibad 
als attraktives Freizeitangebot auch für die Zukunft zu erhalten. Für einen 
effektiven Badbetrieb ist es daher wichtig, das unvermeidliche Kostendefizit 
im Blick zu behalten, personell möglichst schlank aufgestellt zu sein und 
deshalb die Abläufe für das Personal zu optimieren.      

Anpassung der Gebühren für das Redwitzer Freibad

BEKANNTMACHUNGLiebe Hundehalter*innen,

in den vergangenen Monaten haben mich Mitbürger*innen zu verschiedensten
Anliegen persönlich angesprochen. Wenn ich eine Rangliste aufstellen würde,
dann finden sich die Beschwerden über Hunde und insbesondere über deren
Hinterlassenschaften mit großem Abstand ganz vorne - und das zurecht.

Denn, spaziert man durchs Gemeindegebiet, häufen sich im wahrsten Sinne 
des Wortes die Haufen zunehmend. Auf Straßen und Gehwegen, entlang 
Grünstreifen und Feldwegen wird das „tierische Geschäft“ einfach liegenge-
lassen. Auch beim Frühjahrsputz der Grünanlagen haben unsere Bauhofmit-
arbeiter jede Menge unliebsame Bekanntschaften mit Tretminen gemacht. Ich 
glaube, die Freude darüber muss man nicht weiter ausführen.

„nicht der Hund ist hier die Sau, …nein, das Herrchen oder die Frau!“

Jeder Hundehalter ist verpflichtet, die Hinterlassenschaften seines Vierbeiners 
im öffentlichen Raum zu beseitigen. Die Entfernung von Hundekot gehört 
nicht zu den kommunalen Aufgaben und ist auch nicht durch die Hundesteuer 
abgedeckt. Verantwortlich ist einzig der Hundehalter.

Wir haben selbst einen Hund in der Familie und wenn man sich ein Haustier 
anschafft, dann sollte man sich auch aller Pflichten bewusst sein. Auch Aus-
reden wie „ich habe gerade keinen Beutel dabei“ oder „es ist kein Mülleimer 
in der Nähe“ zählen nicht. Wo ein Wille, da ist auch ein Weg.

Jürgen Gäbelein
Erster Bürgermeister
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Mit der neuen Satzung über die Benutzung des Freibades der Gemeinde 
Redwitz wurde das System der Eintrittspreise gestrafft und vereinfacht. Ebenso 
wurde mit der Anpassung der seit fünf Jahren unveränderten Preise auch den 
gestiegenen Kosten Rechnung tragen. 

Eintrittspreise für das Freibad der 
Gemeinde Redwitz a.d.Rodach

gültig ab 05.03.2021

Einzelkarten

Erwachsene ab Vollendung des 18. Lebensjahres	 3,50 €	
Ermäßigter Preis 	 2,00 €	
Abendkarte ab 18.00 Uhr	 2,00 €	

10-er Karten

Erwachsene ab Vollendung des 18. Lebensjahres	 32,00 €	
Ermäßigter Preis	 18,00 €	

Saisonkarten

Erwachsene ab Vollendung des 18. Lebensjahres	 75,00 €	
Ermäßigter Eintrittspreis	 43,00 €	

Familienkarte

2 Erwachsene (Ehepartner, Lebensgemeinschaft 
mit gemeinsamem Wohnsitz) und 1 oder mehr Kinder 	 155,00€		
1 Erwachsener und 2 oder mehr Kinder	 130,00 €

Der Verkauf von Familienkarten erfolgt ausschließlich in der Gemeindever-
waltung. Der Nachweis ist durch Bescheinigung des Einwohnermeldeamtes 
in Verbindung mit einem Ausweis zu erbringen. 

Kinder bis zur Vollendung des 6. Lebensjahres in Begleitung Erwachsener 
kostenlos.

Der ermäßigte Eintrittspreis wird bei folgenden Personen gewährt:

•	 Kinder und Jugendliche im Alter von 6 Jahren bis zur Vollendung des 
18. Lebensjahres

•	 Schüler*innen und Studierende bis 27 Jahre mit gültigem Ausweis
•	 Inhaber der Jugendleitercard, Ehrenamtskarte, Feuerwehrkarte mit 

entsprechendem Nachweis
•	 Empfänger von Sozialhilfe oder Arbeitslosengeld II mit aktuellem  

Nachweis
•	 Teilnehmer am Bundesfreiwilligendienst oder Sozialem Jahr
•	 Schwerstbehinderte ab 50 % GdB und mindestens einem der Merkzei-

chen "B", "G", „aG“, „BL“, „H“, "GL" unter Vorlage des Schwerbehinder-
tenausweises

Kabinenschlüssel 

Jahresmiete	 10,00 € 	
Kaution (Leihgebühr)	 10,00 €
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Informationen zum Antrag der Fa. Kiesgewinnung 
Schramm auf Erweiterung des Kiesabbaugebietes an der 
Gemarkungsgrenze zu Zettlitz

Die Fa. Kiesgewinnung Heinrich Schramm & Co. GmbH KG Lichtenfels/Trieb 
hat beim Landratsamt Lichtenfels einen Antrag auf Plangenehmigung für eine 
Erweiterung der bisherigen Abbauflächen um ca. 4,99 ha gestellt, wobei die 
tatsächliche Abbaufläche etwa 3,98 ha beträgt. Die Rohstoffgewinnung im 
1992 planfestgestellten Abbaugebiet sei zwischenzeitlich weitgehend abge-
schlossen, derzeit würden noch die abschließenden Rekultivierungsarbeiten 
erfolgen. Die Nachfrage nach Sand und Kies zur Herstellung hochwertiger 
Baustoffe sei aber nach wie vor hoch.

Das geplante Abbaugebiet liegt im südlichen Gemeindegebiet an der Ge-
markungsgrenze zu Zettlitz unterhalb der B173, über die auch die Zufahrt 
auf dem vorhandenen privaten Wirtschaftsweg des Vorhabensträgers erfolgt.

Der Kiesabbau ist in drei Abschnitten vorgesehen. Der jährliche Abbauumfang 
soll etwa 1,0 Hektar betragen, so dass die Auskiesung nach vier Jahren abge-
schlossen sein wird. Die Abbaufläche wird Schritt für Schritt ebenfalls in drei 
Bauabschnitten wieder verfüllt und als landwirtschaftliche Fläche rekultiviert. 
Der private Wirtschaftsweg wird zum Schluss ebenfalls zurückgebaut. Die 
maximale Abbautiefe beträgt 5,30 Meter. Während des Abbaus wird ein tem-
porärer Baggersee entstehen. Die Rekultivierung soll bis etwa 2030 dauern.

Der Gemeinderat hat dem geplanten Abbau zugestimmt, allerdings nur unter 
folgenden Voraussetzungen:

Durch den Abbau dürfen keine Lärm- und Staubbelästigungen an den angren-
zenden Wohngebäuden auf dem Gebiet der Gemeinde Redwitz entstehen. 
Dies ist durch geeignete Auflagen sicher zu stellen. Diese Auflagen sind vom 
Landratsamt zu überwachen. Abtransport und Anlieferung dürfen nicht durch 
Wohngebiete der Gemeinde Redwitz a.d. Rodach erfolgen.

Darüber hinaus werden das Landratsamt Lichtenfels und die Fachbehörden 
um Prüfung gebeten, ob durch eine geringere Verfüllung der Abbaufläche Re-
tentionsraum als pauschaler Ausgleich für im Redwitzer Überschwemmungs-
gebiet der Rodach gelegene bauliche Maßnahmen geschaffen werden könnte.

geplanter Kiesabbau
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Sperrung der alten Rodachbrücke in Redwitz für den 
Kraftfahrzeugverkehr

In seiner Sitzung vom 03. März hat der Gemeinderat Redwitz beschlossen, die 
alte Rodachbrücke für den Kraftfahrzeugverkehr zu sperren. Für Fußgänger 
sowie Fahrrad- und Mofafahrer bleibt die Brücke weiterhin geöffnet.
 

Bereits bei der Brückenprüfung 2015 wurde festgestellt, dass die z.T. er-
heblichen Korrosionsschäden am Haupttragwerk des Überbaus eine Ein-
schränkung der Tragfähigkeit der Brücke zur Folge haben. Für eine weitere 
Nutzung des Bauwerks wurde empfohlen, mittelfristig eine umfassende 
Instandsetzung des Überbaus durchzuführen oder alternativ das Bauwerk 
für den Fahrzeugverkehr zu sperren bzw. abzureißen. 2015 wurde deshalb 
bereits eine Tonnage-Beschränkung auf 2,5 t vollzogen.
 

Im Zusammenhang mit der laufenden Ortskernsanierung hat der Gemeinderat 
in seinen Beratungen nun beschlossen zur Verkehrsberuhigung des Markt-
platzes und zur Reduzierung des überörtlichen Verkehrs im Ortskern, den 
Kraftfahrzeugverkehr ganz zu beschränken und nur noch Fußgänger sowie 
Fahrrad- und Mofafahrer zuzulassen.

Für die Sperrung der Brücke ist u.a. auch eine Änderung der Beschilderung 
an der Staatsstraße 2208 erforderlich. Dies erfolgt derzeit in Abstimmung 
mit dem staatlichen Straßenbauamt. Um für die Anwohner Am Berg und im 
Gries eine Durchfahrt zu ermöglichen, wird die Sperrung der Brücke erst mit 
Aufhebung der Straßensperre am Marktplatz umgesetzt.  

Alumina Systems erhält Förderbescheid über 8,7 Mio. € 
Am 10. März kamen der Bayerische Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger und 
die Parlamentarische Staatssekretärin Elisabeth Winkelmeier-Becker aus 
dem Bundeswirtschaftsministerium mit einer frohen Botschaft nach Redwitz. 
Gemeinsam überreichten sie einen Förderbescheid in Höhe von 8,7 Mio. € 
an den Geschäftsführer der Alumina Systems GmbH, Dr. Holger Wampers, 
für die Entwicklung und Industrialisierung einer „grünen Batterie“. 

Basierend auf gut verfügbaren und günstigen Rohstoffen sind Natrium-Ni-
ckel-Chlorid-Batteriezellen eine nachhaltige und kosteneffektive Alternative 
zu Lithium-basierten Technologien für die stationäre Stromspeicherung 
im privaten wie auch industriellen Umfeld. Die NaNiCl-Batterie enthält als 
Herzstück eine keramische Zelle, die mit verschiedenen Metallteilen und 
weiteren Keramiken bei 300 0C verbunden werden muss. Die Herstellung der 
Keramik und die Verbindung der Werkstoffe über Hochtemperaturverfahren 
ist die Kernkompetenz von Alumina Systems. In Folge der angedachten Ent-
wicklungsarbeiten soll eine automatisierte Großserienproduktion entstehen, 
die zu Wachstum und der Schaffung von Arbeitsplätzen in Redwitz und der 
Region beitragen wird. 

Bürgermeister Jürgen Gäbelein zeigte sich im Zuge der Verleihung stolz, mit 
der Alumina Systems GmbH ein derart aufstrebendes Unternehmen auf dem 
zukunftsweisenden Gebiet innovativer Batterietechnik in Redwitz zu haben. 
Maßgeblichen Einfluss darauf, dass diese enorme Fördersumme aus Berlin 
und München nach Redwitz kommt, hatte auch die heimische Bundestags-
abgeordnete Emmi Zeulner. Wir wünschen Dr. Wampers mit seinem Team 
viel Erfolg bei den nächsten Entwicklungsschritten und freuen uns darauf, das 
Unternehmen seitens der Gemeinde begleiten und unterstützen zu können.  

Die Förderurkunde übergaben der bayerische Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger 
(2.v.l.) und die parlamentarische Staatssekretärin im Bundeswirtschaftsministerium 
Elisabeth Winkelmeier-Becker (2.v.r) an geschäftsführenden Gesellschafter Dr. Holger 
Wampers (Mitte). Bei einem kleinen Festakt nach Corona-Regeln gratulierten u.a.
MdB Emmi Zeulner, MdL Michael Busch und Bürgermeister Jürgen Gäbelein
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Viele fleißige Hände haben in den letzten Tagen und Wochen zusammenge-
holfen, dass UNSER Redwitz wieder sauberer und schöner wird. Ob beim 
etwas anderen RAMA DAMA oder dem Frühjahrsputz der gemeindlichen 
Grünlagen – ein voller Erfolg für unsere Natur und unser Ortsbild! Es ist schön, 
motivierte Bürgerinnen und Bürger in unserer Gemeinde zu haben, die den 
Müll anderer beseitigen. Lasst uns gemeinsam auch weiterhin das ganze Jahr 
über unser Gemeindegebiet sauber halten. Ihr seid spitze!
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Frühling – Zeit der Rücksicht auf Mensch und Natur
Die Gebietsbetreuerin für´s Obermain-Jura informiert

Landkreis Lichtenfels- Im vielversprechenden Sonnenschein wurden die 
letzten winterlichen Pflegearbeiten in der Landschaft ausgeführt. Hecken 
wurden auf Stock gesetzt, Kopfweiden in Form gebracht und Entbuschungen 
durchgeführt. Dem regen Treiben der Motorsägen und Seilwinden schließt 
sich die Natur an, denn die ersten Frühjahrsblüher, wie die Märzenbecher, 
kündigen den Frühling an. Neben der Hasel beginnen auch die Weiden zu 
blühen, Kirschen und Birken treiben ihre Blätter. Und das Gezwitscher der 
Vögel ist auch kaum zu überhören. Die Sonnenstrahlen und die wärmere Luft 
erfreuen uns, locken uns in die Natur und laden ein, zuzuhören und genau 
hinzuschauen. Sehnsüchtig strecken wir unsere Nasen den wärmenden Son-
nenstrahlen entgegen und erwecken Fahrrad, Inliner und Joggingschuhe aus 
dem Winterschlaf. Nichts wie raus!  Denn was uns alle nach Draußen zieht, 
ist die Suche nach Erholung, die Freude am Frühling und der Bewegung im 
Sonnenschein. Nur was tun, wenn alle denselben Gedanken hatten?

Besondere Rücksichtnahme aufeinander tut jetzt Mensch 
und Natur besonders gut! 

•	 Probieren Sie neue Routen (zu finden beispielsweise auf 
	 https://www.obermain-jura.de/de/)  und entdecken Sie einen neuen 
	 Aspekt des vielfältigen Landkreises. Vielleicht treffen Sie den Wander
	 schäfer mit seinen Tieren?
•	 Lauschen Sie dem Vogelkonzert bei einer ausgedehnten Morgen-
	 wanderung. 
•	 Wenn es beim Mountainbiken und Radfahren der Wind in den Ohren
	 brausen soll, sollte niemand im Wege stehen und Naturschutzgebiete
	  verschont bleiben.

Für die Wiesenbrüter an die Leine

Auch die Beziehung mit den treuen Gefährten auf vier Pfoten kann gestärkt 
werden. Nutzen Sie die Zeit an der Leine in der Mainaue zum gegenseitigen 

Zuhören und aufeinander achten, neue Kommandos erlernen und einem 
gemeinsamen Spaziergang. 

Um den in der Mainaue selten gewordenen Wiesenbrütern, wie Kiebitz, 
Rebhuhn und Braunkehlchen, eine entspannte Brutzeit von Anfang März bis 
Ende August zu ermöglichen, bleiben Sie bitte auf den Wegen und führen 
Ihren Hund an der Leine. Denn oft unbemerkt von Mensch und Hund fliegen 
die störungsempfindlichen Vögel auf, sodass das Gelege auskühlt oder Fress-
feinden zum Opfer fällt. Die Vogelschutzgebiete „Täler von Oberem Main“ 
und „Unterer Rodach und Steinach“ erkennen Sie durch Hinweisschilder oder 
können Sie unter www.geoportal.landkreis-lichtenfels.de einsehen. 

März – Wanderzeit der Amphibien

Aber nicht nur uns Menschen zieht es zum Wandern hinaus, auch die Am-
phibien machen sich Mitte März auf den Weg zu ihren Laichgewässern. Dort 
sind sie selbst als Kaulquappe geschwommen und zu Fröschen herange-
wachsen. Nun zieht es sie Jahr für Jahr wieder dorthin. Dabei sind Straßen, 
Wege und Mauern zu überwinden. Mit Unterstützung ehrenamtlicher Hände 
wird den Fröschen und Molchen auf Wanderschaft geholfen, diese Barrie-
ren sicher zu queren. In den dämmrigen Morgen- und Abendstunden Ende 
März tragen die Ehrenamtlichen Erdkröten, Wasser- und Laubfrösche sowie 
Teichmolche Richtung Laichgewässer. Sollten Sie Interesse haben, eines der 
Teams im Landkreis Lichtenfels zu unterstützen, melden Sie sich gern bei der 
Kreisgruppe Lichtenfels des Bund Naturschutzes (Tel: 09571-2586, E-Mail: 
lichtenfels@bund-naturschutz.de). 

Heimische Arten- und Insektenvielfalt fördern

Ebenfalls tatkräftig werden in den kommenden Monaten, durch die Bauhöfe im 
Landkreis, Grasstreifen entlang von Radwegen und kleine, ungenutzte Grün-
flächen in ein artenreiches, insektenförderndes Blütenmeer verwandelt. Lang-
fristig sollen regionale Saatmischungen und veränderte Schnitthäufigkeiten 
Wildbienen und Schmetterlingen ein abwechslungsreiches Zuhause bieten. 
In der Initiative „NATÜRLICH BAYERN – insektenreiche Lebensräume“ des 
Deutschen Verbands für Landschaftspflege engagieren sich die bayerischen 
Landschaftspflegeverbände für mehr Insektenvielfalt in den bayerischen Kom-
munen. NATÜRLICH BAYERN wird vom Bayerischen Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz gefördert und ist Teil des Blühpakts Bayern. 
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Der Tag der offenen Tür am Gymnasium Burgkunstadt findet am Samstag, 
den 17. April 2021 online statt. Die Eltern werden in einer Videokonferenz über 
die Schule durch die Schulleiterin, Frau OStDin Lydia Münch, die Unterstu-
fenbetreuerin, Frau StDin Jenny Schreiner, und die Beratungslehrerin, Frau 
StRin Natascha Lachner, informiert. Die Zugangsdaten erhalten die Eltern 
nach den Osterferien über die Grundschulen. 

Zum anderen bieten wir auf unserer Homepage (www.gymnasium-burgkun-
stadt.de) ab Samstag, 17. April 2021 neben einem Imagefilm viele Aktionen 
zum Kennenlernen und Mitmachen an. So kann Ihr Kind das Gymnasium 
Burgkunstadt erkunden und erkennen, wieviel Spaß das Lernen machen 
kann. Wir wollen Ihnen aber auch auf jeden Fall zeigen, wie sehr das Wohl 
der Kinder bei uns an erster Stelle steht.

Wir würden uns freuen, viele Teilnehmer online begrüßen zu dürfen.
Wenn Sie mit Ihrem Kind das Schulhaus besichtigen wollen, melden Sie sich 
im Sekretariat an. Die Schulleitung steht Ihnen dazu während der Schulzeit 
von 14 bis 16 Uhr zur Verfügung. 

Ihre Lydia Münch, Schulleiterin des Gymnasiums Burgkunstadt 

Naturschutz. Für dich. Vor Ort

Von der Auenlandschaft mit Wiesenbrütern im Maintal direkt hoch zur Fels-
vegetation und dem Kalkmagerrasen auf dem Staffelberg bis hinüber in die 
Wachholderhänge mit dem Apollofalter bei Weismain. Die Natura 2000-Ge-
biete im Landkreis haben viel zu bieten und stehen seit 2018 im Fokus der 
Gebietsbetreuung Obermain-Jura. Im November 2020 hat sich Rebekka Mayer 
vom Landkreis verabschiedet und die Betreuung der Natura 2000-Gebiete 
an Miriam Völkel übergeben, die sich nun dem „Naturschutz. Für Dich. Vor 
Ort.“ widmet.

Bildmaterial

Bild: Mainaue im Frühling (© Miriam Völkel, 2021)

Hinweisschild Hundeleinenpflicht

Bild: Märzenbecher am Staffelberg (© Miriam Völkel, 2021)

Der Tag der offenen Tür am 
Gymnasium Burgkunstadt
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An meinem Geburtstag im April möchte ich im
kleinen Kreis mit meiner Familie feiern. Ich bitte 
von Besuch und Geschenken, auch nachträglich, 

abzusehen.

Vielen Dank für euer Verständnis.
Heiko Bauer, Mannsgereuth

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich aufgrund der 
Corona Situation von Besuchen und Geschenke, auch nach-
träglich, abzusehen. 

Vielen Dank, bleibt gesund
Edith Damberg, Redwitz

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich aus gegebenem 
Anlass von Besuchen und Geschenken auch nachträglich 

abzusehen.

Vielen Dank für Euer Verständnis!
Adi Tischer, Redwitz

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich aus gegebenem 
Anlass von Besuchen und Geschenken auch nachträglich 

abzusehen.

Vielen Dank für Euer Verständnis!
Elsa Limmer, Unterlangenstadt
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Suchen 3-4 Zimmer Wohnung für ca. 12 Monate, Nichtraucher, 
keine Haustiere, Festanstellungen in Redwitz und Umgebung, 
015773721361
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Das Team der Diakoniestation Schmölz

Sie benötigen Unterstützung bei der Pflege 
oder bei der häuslichen Versorgung? 
Rufen Sie uns an: Tel.: 09264 – 8316 
96328 Küps-Schmölz, Coburger Str. 4

Mail: info@ds-schmoelz.de, homepage: www.ds-schmoelz.de
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Spende Blut
Rette Leben

Donnerstag, 01.04.2021
 16.00 - 20.30 Uhr

Altenkunstadt
Grundschule
Baiersdorfer Str. 8-10

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:

Freitag 		 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag 	 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Jugendbeauftragte

Die Jugendbeauftragten der Gemeinde Redwitz, Lukas Busch, 
David Lauterbach und Niklas Welscher erreichen Sie unter: 

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

Die Jugendbeauftragten des Marktes Marktgraitz Jonas Geßlein und 
Tobias Doppel sind unter 

E-Mail: jugendbeauftragter@marktgraitz.de 

zu erreichen.

Termine mit dem Redwitzer Seniorenbeauftragten Jürgen Feiner verein-
baren Sie bitte unter der Tel.Nr. 09574/650909.

Fax: 09574/6224-44
E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

Termine mit der Marktgraitzer Seniorenbeauftragten Hanni Fischer 
vereinbaren Sie bitte unter 

Telefon 0173/4610004 oder 09574/6224-17 
oder per E-Mail: seniorenbeauftragte@marktgraitz.de

Seniorenbeauftragte
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Kirchliche Nachrichten

Evang.-luth. Pfarrei
Redwitz und Obristfeld

Donnerstag, 01.April 2021
Redwitz		  19.00 Uhr 	 Gottesdienst zu Gründonnerstag mit
			    Abendmahl

Freitag, 02. April 2021
Obristfeld		  09.30 Uhr	 Karfreitagsgottesdienst mit Beichte und 	
			   Abendmahl
Redwitz		  14.00 Uhr 	 Andacht zur Sterbestunde

Sonntag, 04. April 2021
Obristfeld		  6.00 Uhr	 Osternacht
Redwitz		  09.30 Uhr	 Festgottesdienst am Ostersonntag

Montag, 05.April 2021
Redwitz		  09.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Ostermontag

Sonntag, 11. April 2021
Obristfeld		  09.00 Uhr 	 Gottesdienst
Redwitz		  10.00 Uhr 	 Gottesdienst

Sonntag, 18. April 2021	  
Unterlangenstadt 	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst
Redwitz		  10.00 Uhr 	 Gottesdienst

Sonntag, 25. April 2021
Obristfeld 		  09.30 Uhr 	 Gottesdienst
Redwitz		  18.00 Uhr 	 LoGo Gottesdienst

Gegenwärtig müssen in den Gottesdiensten FFP2 Masken getragen werden.

Aufgrund der aktuellen Lage können sich kurzfristig Änderungen ergeben. 

Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der Presse und unter 
www.redwitz-evangelisch.de 
Anmeldungen zu den Gottesdiensten in Obristfeld nimmt während der 
Öffnungszeiten das Pfarramt (Di 16-18 Uhr, Mi + Do 10-12 Uhr) - Tel. 09574/4315
entgegen.
Anmeldungen zu Gottesdiensten in Redwitz richten Sie bitte an Beate Wagner – 
Tel. 09574/4242.

Notruftafel
Polizei	 110
Feuerwehr/Rettungsstelle	 112
BRK Rettungsleitstelle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117

Giftnotruf
II. Medizinische Klinik des städt. Krankenhauses 
Nürnberg-Nord
Telefon: (09 11) 39 82-4 51
Fax: (09 11) 39 82-2 05
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Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schmölz

Do. 01.04.	 Gründonnerstag
18.30 Uhr	 Gottesdienst zum Gründonnerstag in Schmölz, Pfrin Geuder

Fr. 02.04.	 Karfreitag
09.45 Uhr	 Gottesdienst zum Karfreitag n Schmölz, Pfrin Geuder

So. 04.04.	 Ostersonntag
06.00 Uhr	 Osternacht in Schmölz, Pfrin Geuder

Mo. 05.04.	 Ostermontag
09.45 Uhr	 Gottesdienst zum Ostermontag in Schmölz, Pfrin Geuder

So. 11.04.	 Quasimodogeniti
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz, Pfrin Geuder

So. 18.04.	 Misericordias Domini
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz, Pfrin Geuder

So. 25.04.	 Jubilate
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz, Lektor Krause

Kath. Kuratie „St. Michael“
Redwitz a.d. Rodach

Fr. 02.04.	 Karfreitag
10:00 Uhr	 Familienkreuzweg  
19:00 Uhr	 Andacht zu den Sieben Worten Jesu am Kreuz  

Sa. 03.04.	 Karsamstag
21:00 Uhr	 Feier der Osternacht Pfarrmesse  

Mo. 05.04.	 Ostermontag
10:30 Uhr	 Hl. Messe Familienmesse zum Osterfest  
18:00 Uhr	 Hl. Messe zum Tag der Ewigen Anbetung anschl. eucharistische 
	 Anbetung 

So. 11.04.	 2. Sonntag der Osterzeit oder Sonntag der göttl. Barmherzigkeit - 
	 Weißer Sonntag
10:30 Uhr	 Hl. Messe  

Gottesdienste in Unterlangenstadt

Mi. 14.04.	
18:10 Uhr	 Vesper, anschl. Hl. Messe  

Fr. 16.04.	 Gedenktag der hl. Lanze und der hll. Nägel unseres Herrn
16:00 Uhr	 Probe Erstkommunion Gruppe 1  

Sa. 17.04.	
10:00 Uhr	 Probe Erstkommunion Gruppe 2  
18:00 Uhr	 Pfarrmesse  

So. 18.04.	 3. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr	 Erstkommunion - Gruppe 1  
10:30 Uhr	 Erstkommunion - Gruppe 2  

Mi. 21.04.	 Hl. Konrad v. Parzham, Hl. Anselm
18:30 Uhr	 Hl. Messe anschl. eucharist.Anbetung  

Sa. 24.04.	 Hl. Fidelis v. Sigmaringen, Ordenspriester, Märtyrer
18:00 Uhr	 Hl. Messe mit Firmlingen  

Mi. 28.04.	 Hl. Peter Chanel, Märtyrer, hl. Ludwig Maria Grignion de 
	 Montfort, Priester
18:30 Uhr	 Hl. Messe  

Fr. 30.04.	 Hl. Pius V., Papst
18:30 Uhr 	 Hl. Messe  

Liebe Gemeindeglieder,

bitte beachten Sie, daß die Konfirmation für Redwitz auf den 23. Mai 
und für Obristfeld auf den 13.Juni verschoben werden musste.

Wir danken für Ihr Verständnis!"

Evang.-Luth. Kirchengemeinden Redwitz und Obristfeld
Rosenstraße 2
96257 Redwitz
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Katholisches Pfarramt
Marktgraitz

Do. 01.04.	 Gründonnerstag
07:30 Uhr	 Laudes in der Karwoche  
19:00 Uhr	 Messe vom Letzten Abendmahl anschließend Ölbergandacht  
20:00 Uhr	 Betstunde am "Ölberg"  
21:00 Uhr	 Komplet/Nachtgebet am "Ölberg"  

Fr. 02.04.	 Karfreitag
09:00 Uhr	 Kreuzweg-Andacht anschl. Beichtgelegenheit  
15:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Christi  
19:00 Uhr	 Andacht zu den Sieben Worten Jesu am Kreuz  

Sa. 03.04.	 Karsamstag
09:00 Uhr	 "Trauermette" am Heiligen Grab  

So. 04.04.	 Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag
05:30 Uhr	 Feier der Osternacht 
	 ++ Fam. Geßlein u. Scherbel 
	 ++ Hans u. Renate Schneider 
10:00 Uhr	 Festmesse 
	 ++ Fam. Kohmann, Geßlein u. Jahreis 
	 ++ Erwin - z.Jhtg. und Anna Blum u. Angeh. 

Mo. 05.04.	 Ostermontag
09:00 Uhr	 Pfarrmesse Familienmesse zum Osterfest  

Fr. 09.04.	 Freitag der Osteroktav
15:00 Uhr	 Ewige Anbetung Aussetzung des Allerheiligsten und erste 
	 Betstunde mit dem Frauenbund 
16:00 Uhr	 Ewige Anbetung Betstunde mitgestaltet von Pfarrgemeinderat 
	 und Gitarrengruppe 
17:00 Uhr	 Ewige Anbetung Betstunde mitgestaltet von den Ortschaften und 
	 H.Geßlein 
18:00 Uhr	 Hl. Messe Abschlussmesse zur Ewigen Anbetung 
	 ++ Bonifaz z. Jhtg. und Maria Mahr  sowie Elli Rubelt 

Sa. 10.04.	 Samstag der Osteroktav
10:00 Uhr	 Probe für die Erstkommunion  
13:30 Uhr	 Taufe von Toni Bülling  

So. 11.04.	 2. Sonntag der Osterzeit oder Sonntag der göttl. Barmherzigkeit 
	 - Weißer Sonntag
09:30 Uhr	 Feier der Erstkommunion Pfarrmesse Gruppe 1 
17:00 Uhr	 Dankandacht mit den Kommunionkindern 

Di. 13.04.	 Hl. Martin I., Papst, Märtyrer
18:10 Uhr	 Vesper, anschl. Hl. Messe  

So. 18.04.	 3. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr	 Hl. Messe 
	 ++ Peter Lorenz, Gretel u. Josef Mühlherr / + Siegfried Mühlherr 

Di. 20.04.	
18:30 Uhr	 Hl. Messe  

So. 25.04.	 4. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr	 Pfarrmesse Jubelkommunion  
18:00 Uhr	 Hl.Messe mit Firmlingen  

Di. 27.04.	 Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer
18:30 Uhr	 Hl. Messe  
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